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1896/97 (1. Juli 1896 bis 30 . Juni 1897 ) ſollten 1014591 % nach den Sollregiſtern und den

Niederlageabmeldungen an Gewichtſteuer ohne vorgängige Niederlegung , 4576 308 Mo nach

Niederlegung , davon ab der Betrag der Nachläſſe mit 516 Mb, im Ganzen 5 590 383 Mo

einkommen , wovon 49 856 / von Pflanzern entrichtet wurden . Nach den Rechnungsergebniſſen
famen an Gewichtſteuer 5 576653 / , an Flächenſteuer 63 911 , zuſammen 5 640 564 Mo em ,

wogegen 20 : 487 AM6an Ausfuhroergütungen zuvücderftattet wurden , ſo daß ſich 5 620 077 Ab Rein -

einnahme ergab . Die Einnahme der badiſchen Steuerſtellen überſtieg hiernach den auf dem

badiſchen Taback ruhenden , d. h. den Pflanzern zur Laſt geſetzten Steuerbetrag um 29 694 „ b .

An Eingangszoll kamen bei badiſchen Zollſtellen 5 719 097 / ein ; dieſelben zahlten

159 137 / Ausfuhrvergütung , ſo daß eine Reineinnahme an Zoll von 5 559 960 M blieb .

Zoll und Steuer ertrugen alſo ( nach den Rechnungsergebniſſen ) zuſammen rein 11180 037 Mo.

2. Steuerkapitalien , Steuerſätze und Steuererträge in den Jahren 1895 und 1896 .

( Vergl . Band XIII , Jahrgang 1896 , Nr . 14, Seite 334 ff. )

1. Steuerkapitalien . Zunahme

Grund - und Häuſerſteuer - Kapital : 1895 1896 acen ies
Grund - mn Gefällftener - Kapitat . . . . M 1492661150 1493848300 1 182 150

Häuſerſteuer⸗Kapitaluollll „ J4962093 950 980 256 280 18162 330

zuſammen . . M 2454755100 2474 099580 19 344 480

Gewerbeſteuer - Kapitall . . % 615 776 900 840 257 000 24 480 100

Kapitalrentenſteuer⸗Kapitall . n 1842541540 1 386 309 500 43 767 960

im Gangen . . — eM 4413073540 - 4500 666 080 87 592 540

Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens / 244 419 025 254 118 625 9699 600 .

Die Einkommenſteuer wird nicht nach Steuerkapitalien , ſondern nach dem Einkommen ſelbſt ,

für Einkommen unter 20 000 / nach Theilen des Einkommens , veranſchlagt . Der Steueranſchlag
für das ſteuerbare Einkommen wird wie folgt gebildet : Der Jahresbetrag des Einkommens wird

bei Einkommen bis zu 10 000 / auf die nächſt niedrigere durch 100 theilbare Zahl , bei Einkommen

von 10000 big 25 000 / auf die nächſt niedrigere durch 500 theilbare Zahl , bei Einkommen von

25 000 und mehr auf die nächſt niedrigere durch 1000 theilbare Zahl abgerundet , ſofern der fragliche

Jahresbetrag nicht ſchon auf eine durch 100 , bezw. 500 und 1000 theilbare Zahl lautet . Bei

dem in dieſer Weiſe abgerundeten Jahreseinkommen beträgt

für Einkommen von der Steueranſchlag | für Einkommen von der Steueranſchlag

500 M 100 æ | 800 M 175 M

600. 125 „ | 900 , 200 n
100 „ 150 „ | 1000 » 250E -

Bei höherem Einkommen von 1100 bis einſchl . 2000 ſteigt der Steueranſchlag in Stufen

von je 100 % um 50 / , bei Einkommen von 2100 bis einſchl . 3000 / in Stufen von je

100 % um 75 / . Für Einkommen von 3000 bis einſchl . 9900 / / beſteht der Steueranſchlag

in dem ( abgerundeten ) Jahresbetrag des Einkommens nach Abzug von 1500 / , für Einkommen von

10 000 bis einſchl . 19500 / in dem labgerundeten ) Jahresbetrag nach Abzug von 1000 Mbo

für Cintommen von 20000 Mo und mehr in dem labgerundeten ) Jahresbetrag ohne Abzug .

2. Steuerſätze .

Die Steuerſätze der direkten Staatsſteuern betragen bei der Grund - und Häuſerſteuer , ſowie

Gewerbeſteuer 15 „ von 100 / ; Kapitalrentenſteuer 10 Z von 100 , Steuerlapital : Ein
kommenſteuer 2 % von 100 / Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag den

Betrag von 200 &, nicht überſteigt , und 2 M 50 P bei einem ftenerbaren Einkommen , deſſen Steueran⸗

ſchlag 200 —25000 / beträgt . Der letztere Steuerfuß wird erhöht

bei einem Steueranſchlag um. lo bei einem Steueranſchlag um o

von -25 000 big gu 30000 M. n . 9 von 75 000 pig gu- 100000 M . . . 25
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„ 40 000 „ „ 50 000 „ „ . . . . 15 „ 150 000 % ½ „ͤ200 000 PETR

650 000 ½% mA Gs 20 „ 200 000 und meht . . . 40.

Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 % von 100 / Steuerkapital .

Die Steuerſätze der indirekten Steuern ꝛc. betragen für Weinacciſe : 3 ' von 1 Liter Traubenwein ,
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0,9 evon 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 % von 1 Liter Traubenwein , 0,6 % von 1 Liter Obſtwein ;

Accisaverſen von Weinhändlern : 18 M für den Weinhändler , 3 M 60 Z für jeden männlichen
und 1 % 80 “ für jeden weiblichen Tiſchgenoſſen über 18 Jahre ; Patentgebühren für Weinlager —
teller : 50 M für das Jahr ; Bierſteuer , Brauſteuer : 2 % für 1 Liter Rauminhalt des Braugefäßes ;

Uebergangsſteuer von dem aus dem übrigen Zollgebiete des Deutſchen Reihs eingeführten Vier : 3 M
20 für 1 äHektoliter ; Schlachtviehaceiſe : für jedes Stück Rindvieh ( mit Ausnahme der Milch —

kälber ) 4 / bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 kg, © bei einem ſolchen von 200 bis

250 kg, bei 250 kg umd mehr : für Farren und Kühe 6 M, für fonftiges Nindvieh 11 M; Stener von

eingeführtem Fleiſch : 8 Z für 1 Kilogramm ; Liegenſchaftsacciſe : 2½ V/a des Preijes ( Werthes )

des übergegangenen Eigenthums ; Schenkungs - und Erbſchaftsaceiſe : in der Regel 10 „ des

Werthes , für letztere 1½ / und 3½¼ % bei gewiſſen verwandtſchaftlichen Verhältniſſen .

3 . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung .
Rut- ( F) yder

a. Brutto - Einnahmen . Abnahme ( —
1895 1896 % airia

M M M
Grund - und Häuſerſteuer . |

3701986 3783087 + 81 151

Einkommenſteuer . . . . einſchl . Nachträge 7032 235 7878102 +- 840867

Gewerbeſteuer arki 1020452 1049080 -4+ 28628

Direkte Beförſterungsſteuer . erah RONNE RSA 182 535 182945 -+ 410

G tenini Gewerbeſteuertaxen und Gewerbeſteuer von Wander -
T P

lagern und Waarenverſteigerungen . 45 2791 42 6721 ) — 2 607

Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträge . . . . 1 395 404 1468 854 -+ 73 450

Fixirte Steuer ( Kondominat Kürnbach ) . . 558 558 —

Antheil am Reingewinn der badiſchen Bank . . — —

Zuſammen . . 13 328 399 13 800 298 ＋ 471 899

[ Weinaceiſe , bei der Konftatirung zahlbar . . 1865405 1543446 +- 178041

Weinohmgeld 568 843 623476 - + 546838

E | Weinfteneraverfen von Wirthen . — 250 -+ 250

Erevitttte einſteter aT AAT 117 520 144969 + 27 449

S Noeren dor Weinhändlern 24 108 23984 — 169

Indirekte PE| Patentgebühren für Weinlagerkeller 1800 1750 — 50

Gtenern : } Ef Braufteuer von inländiſchem Bier . . . 6 123 471 7015 860 892 389

uebergangsſteuer von eingeführtem Bier . . 551975 684836 - + 82 861

Fleiſchſteuer von im Jnland geſchlachtetem Vieh 578 174 675117 +- 101948

h von eingeführtem Fleiſch . . . 82 579 28474 — 9105

Biegenihaftsnceife a se e o oaa a o aR GLA DOS 3422 581 prd GONDO

Shentungs - und Crbfhaftaccije . . 820 406 849877 + 29471

Bufammen . . 12794271 14959020 + 2164749

Gerichtskoſten , Sporteln und Rechtspolizeigebühren
der Gerichte , Notarskoſten . . . . 2991 892 3059144 - + 67 252

Sporten , Tazen und Auslagen der Verwaltungs

Juſtiz - und ehördek AAE AAA E ONA 879110 1008191 4 124 081

Polizeigefålle : ) Strafen der Verwaltungëbehörden . . 175 657 199844 + 24 187

Abhörgebühren
1817380 181788 + 59

Erlös aus geſtempelten Impreſſen 74 1136 + 1 062

Hundetaxen EGLI AI E NA 453 806 465 202 - + 11. 896

Bujammen . . 4681775 4860805 - + - 228 530

o, a gial goviittafeki hadran N ATEREA 85 663 34830 — 833

a Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös ans ein -
gefälle :

gezogenen Gegenſtänden1738 713 — 25

Zuſammen . . 36 401 35 543 — 858

. „ „ „ Steuerſtraf⸗ - Steuernachträge . . . . . . 40 776 82 39 ] am 8 385

Ritctenene gefälle Defraudations - und Ordnungsſtrafen . 18 134 51880 — 27354

innahmen : Sonſtige Einnahmen ? ) . . 255193 293 588 4J. 38 395

Zuſammen . . 874 703 877 859 + 2 656

Summme aller Einnahmen : . . 81 165 549 34 032 525 - - 2866976 .

Für dieVerbrauchsſteuern — Weinſteuer , Bierſteuer und Fleiſchſteuer — iſt das Rechnungsjahr , welches bisher , wie bei

den AAA proua thea des aie bis 30. November des folgenden Jahres lief, auf das Kalenderjahr pAg : worden.
Es erſcheinen deshalb zur Durchführung dieſer Maßnahmen für die oben die Einnahmen vom 1. Dezember 1895

bis 31. Dezember 1896, alſo für 13 Mongte ; daher auch der jum A he Jugang gegenüber demVorſahre.
1) Darunter 1895: 81 / Kunſtweinfabrikationsſteuer und 1896: 50 ebühren fürErlaubnißſcheinefür Kunſtweinfabrikation .
) der Steuerkaſſe zufallende Heb- und Kontrolgebühren , Erſatz von Gemeinden und Kreiſen für Kataſterarbeiten , Erſatz

und Abgang von Paſſiven , Miethzinſen 20,
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Bu- ( +) oder

b: Laſten und Verwaltungskoſten . bnanme (c)
i Qegen DAS

1895 1896 aeiae

;
M M M

Central⸗ [ Perſönliche Ausgabennnnndn 190 . 735 181 206 9529

verwaltung : Sachliche Amtsunkoſten 10795 11869 + 574

Zuſammen . . 201 530 192 575 8 950

; |
a NTE P E E RENE AA A 421 . 462 — 1757

Bezirks — Steuereinnehmereien und Unterſteuerämter . . . 887 989 902 686 + 14 647

verwaltung :
|

Steering amia T . S T gin di pDr 204 114 403 506 608

Sonſtiger Aufwand e·⸗̃ꝛp : 7F . 2 609 3617 ＋ 1008

Zuſammen . . 1717931 1 731221 ＋＋ 18 290

darunter ſachliche . . 120 068 119 649 - > 420

Kataſtrirung der direkten Steuernnn 489 214 441121 + 1907

Bei den direkten Steuerrrrnn AN 626 559 653 980 +- 27 421

Abgang miin , Owenin Stener e a earn t 642 453 665748 - + 28295

und „ „ Juſtiz⸗ und Polizeigefällen 183 166 213 679 -+ 80 518

Rü ckerſatz : mar n HForſtſtrafgefällen
8 397 8908 - 511

„ „ verſchiedenen Einnahmen 1718 940 — 773

Zuſammen 1457288 1538 255 80 967

Für die Kontrole der indirekten Steuern . . . 30 655 42518 -+ 11863

Wegen der Juſtiz⸗ und Polizeigefälle :

Konſtatirung u. Kontrolirung des Sportelanſatzes 71552 67826 4 226

Aufwand für geſtempelte u. kontrolirte Impreſſen 12 058 10 938 — 1 120

w Laſten der Forſtſtrafgefälle chanie 13 . 985 12658 — | 882

Sonſtige darunter Strafantheile der Waldeigenthümer 13 981 12 653 1 328

Ausgaben : JLaſten der Hundetaxkren . 220 789 226482 + 5 698

darunter Antheile der Gemeinden aa y ORE 220 767 226 482 + 5 715

Strafantheile der Gemeinden u. Abſchriftsgebühren
der Amtsaktuare . Lidlin annan ino R. 5 866 5195 — 671

Wegen des Steuerſtrafverfahrens 728 524 204

Verſendungskoſten u. verſchiedene zufällige Ausgaben 81 684 88418 - + 6734

Zuſammen . . 437317 454054 - + 16787

Im außerordentlichen Etaetktkek 82 128 55 . 835 — 26 293

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten . 4335408 4413061 4 77653 .

c. Reiner Steuerertrag .

Summe aller Steuereinkünfte 3631 165 549 34032525 - + 2866976

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten . 4335408 4413061 + 77 653

Reiner Steuerertrag . . 26830 141 29 619 464 2789323 .

4 . Steuerbetrag anf den Kopf der Bevölkerung . Zu⸗ ) bezw .

Bu - ( H bezw. |
Honahme ( —)

Abnahme ! —) 1895 1896* gegen das
Area |n e á 95 1896 *) Vorjahr

annoi
1895 1896 ORD Verbrauchsſteuern “ ) y Rae RE

Direkte Steuern
9 E- DA H | M M

; SAY M M M Veinſteuer nuuanu mad idan Lha NG

Grund - und Häuferftener 2,15 2,15 - Bierſteuer . 3,86 4,11 ＋0,23

Einkommenſteuer . . 4,09 4,25 + 0,16 Schlachtviehacciſe . . . . 0/35 10,38 +- 0,03

Getwerbeftener ~ . . 0,62 0,60 — 0,02 | U eberhaupt 5,44 5,76 ＋ 0,32

Kapitalrentenſteuer . . 0,81 0,85 + 004 J ndirefte Steuern

Ueberhaupt 7,75 196 + 021 ] im Ganzen 743 822 + 0,79

[ Steuern überhaupt 1518 16,18 ＋ 1,00 .

3. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1896 .

( Vergl . Band XIII , Jahrgang 1896 , Nr . 14, Seite 336 . )

Der Poſt⸗ und Telegraphenverkehr in den Oberpoſtdirektionsbezirken Karlsruhe und Konſtanz ,

welche außer dem Großherzogthum Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen

Regierungsbezirk Sigmaringen (Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1896 ebenſo wie in den

Vorjahren im Allgemeinen zugenommen . Die Zahl der Poſtſendungen in Ankunft ift um 4442902

oder um 3,32 9/ , insbeſondere die der Briefſendungen um 3221 000 oder um 4,37 %, die der

eigentlichen Briefe um 959 000 oder um 2,43 Oor Die der Poſtſendungen in Abgang um 4245 765

) Bei der Berechnung ſind nicht die unter Za auf Seite 207 aufgeführten Beträge dér Verbrauchsſteuern , welche die Ein

nahmen aus 13 Kalendermonaken umfaſſen, ſondern die Einnahmen aus 12 Kalendermonaten — mit Ausſchluß des Monats Dezember

1805 — zu Grunde gelegt worden,
) Unterſtützungen und Belohnungen der nicht etatmäßigen Beamten und ihrer Hinterbliebenen .
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